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Gerhard Michel. Am 12.02.1923 im nordböhmischen Aussig an der Elbe geboren. Nach dem Abitur 
1942 zur Kriegsmarine eingezogen. 1946 Eintritt in die Bayerische Finanzverwaltung, zuletzt Vor-
steher des Finanzamtes Grafenau. Erste Berührung mit der Malerei in Aussig durch seinen Onkel 
Franz Michel und seinem langjährigen Kunsterzieher Prof. Josef Patzak. Seit 1950 in Schönberg 
im Bayerischen Wald wohnhaft. Bevorzugte Themen seiner Malerei sind die Landschaft des Baye-
rischen Waldes, die nordische Landschaft, das Meer und abstrakte Kompositionen.  
Seit dem Jahre 2000 beschäftigt sich Gerhard Michel hauptsächlich mit dem Absterben des alten 
Waldes, mit der nachwachsenden Waldgeneration und insbesondere mit den Schachten im Natio-
nalpark Bayerischer Wald. Die entsprechenden Entwicklungen sind in diesem Buch niedergelegt, 
das zum Anlass seines 100. Geburtstages erscheint.


(Ausführliche Vita in anhängender Word-Datei)Foto: Andreas Weber


100 Jahre. Was für eine Zeit für einen Menschen. Wenig Zeit für 
einen Baum. Keine Zeit für eine Landschaft. Das Leben ist steter 
Wandel. Aus Wandel entsteht im besten Fall Kraft. Gerhard 
Michels Bilder zeigen die Kraft des Wandels in den Schachten. 
Die Gedichte von Karl-Heinz Reimeier erzählen von der Kraft des 
Wandels der Gefühle. Was für eine Herausforderung, den Wandel 
eines Jahrhunderts leben und das Miteinander erfahren zu 
dürfen.


22 x 28 cm, 100 Seiten
Hardcover: D 25,00 € (A 25,75 €)
978-3-947171-45-3


Gerhard Michel, Karl-Heinz Reimeier


Kraft und Wandel in den Schachten.


Karl-Heinz Reimeier. Ein geborener Waidler mit vielen Auszeichnungen in der ostbayerischen Kul-
turszene, vom Kulturpreis der Hanns-Seidel-Stiftung bis zum Baumsteftenlenz-Heimatpreis, Ver-
fasser unzähliger heimatkundlicher und lyrischer Texte und Bücher, Bestseller-Autor des Lichtland 
Verlags, Musiker, Heimatpfleger des Landkreises, Garant für volle Häuser bei Lesungen, Vorbild 
im Ehrenamt, Schulleiter im Ruhestand. Sein Lieblingsplatz ist das Arbeitszimmer und in seinen 
unzähligen Bücherregalen ist echt kein Platz mehr.
Karl Heinz Reimeier findet die Gedankenbilder zur Malerei von Gerhard Michel. Zu einem langen 
Leben mit der Kunst. Zur Sprache der Bäume. Zu Kraft und Wandel in den Schachten.
Zu Anfang und Ende.
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100 Jahre. Was für eine Zeit für einen Menschen. Wenig Zeit für einen Baum. Keine Zeit für eine Landschaft. Das Leben ist steter Wandel. Aus Wandel entsteht im besten Fall Kraft. Gerhard Michels Bilder zeigen die Kraft des Wandels in den Schachten. Die Gedichte von Karl-Heinz Reimeier erzählen von der Kraft des Wandels der Gefühle. Was für eine Herausforderung, den Wandel eines Jahrhunderts leben und das Miteinander erfahren zu dürfen.








Gerhard Michel. Am 12.02.1923 im nordböhmischen Aussig an der Elbe geboren. Nach dem Abitur 1942 zur Kriegsmarine eingezogen. 1946 Eintritt in die Bayerische Finanzverwaltung, zuletzt Vorsteher des Finanzamtes Grafenau. Erste Berührung mit der Malerei in Aussig durch seinen Onkel Franz Michel und seinem langjährigen Kunsterzieher Prof. Josef Patzak. Seit 1950 in Schönberg im Bayerischen Wald wohnhaft. Dort Weiterbildung durch die akademische Malerin Amalie Stubenrauch und durch Kontakte mit den Künstlern der Region. Wesentliche Prägung durch die Malerin Erica Steppes aus Ulrichsberg, seiner späteren Adoptivmutter. Bevorzugte Themen sind die Landschaft des Bayerischen Waldes, die nordische Landschaft, das Meer und abstrakte Kompositionen. Studienreisen nach Norwegen, Spitzbergen, Island, Mittelamerika und in die Antarktis. Mitglied des Berufsverbands Bildender Künstler Niederbayern/Oberpfalz seit 1954, sowie weiterer Künstlervereinigungen. 1966 Gründungsmitglied des Bayerwaldkreises e. V. und bis zur Auflösung der Künstlervereinigung 1997 deren ehrenamtlicher Geschäftsführer. Für seine Verdienste um die Kunst im Bayerischen Wald wurde ihm neben anderen Auszeichnungen 1983 das Bundesverdienstkreuz am Bande verliehen. 1994 erhielt er den Kulturpreis des Kulturkreises Freyung-Grafenau und 1996 den Kulturpreis des Bayerischen Wald-Vereins. Zu seinem 80. Geburtstag verlieh ihm seine Heimatgemeinde den Wappenring des Marktes Schönberg und die Sudetendeutsche Landsmannschaft ehrte ihn 2005 mit der Verleihung der Adalbert Stifter Medaille. 1993 und 2003 sind im Morsak-Verlag Grafenau die Bücher „Der Maler Gerhard Michel“ und „Naturlandschaften“ erschienen. Seit dem Jahre 2000 beschäftigt sich Gerhard Michel bevorzugt mit dem Absterben des alten Waldes, mit der nachwachsenden Waldgeneration und insbesondere mit den Schachten im Nationalpark Bayerischer Wald. Die entsprechenden Entwicklungen sind in diesem Buch niedergelegt, das zum Anlass seines 100. Geburtstages erscheint.





Karl-Heinz Reimeier. Ein geborener Waidler mit vielen Auszeichnungen in der ostbayerischen Kulturszene, vom Kulturpreis der Hanns-Seidel-Stiftung bis zum Baumsteftenlenz-Heimatpreis, Verfasser unzähliger heimatkundlicher und lyrischer Texte und Bücher, Bestseller-Autor des Lichtland Verlags, Musiker, Heimatpfleger des Landkreises, Garant für volle Häuser bei Lesungen, Vorbild im Ehrenamt, Schulleiter im Ruhestand. Sein Lieblingsplatz ist das Arbeitszimmer und in seinen unzähligen Bücherregalen ist echt kein Platz mehr.


Karl Heinz Reimeier findet die Gedankenbilder zur Malerei von Gerhard Michel. Zu einem langen Leben mit der Kunst. Zur Sprache der Bäume. Zu Kraft und Wandel in den Schachten.


Zu Anfang und Ende.










__MACOSX/._Kraft-und-Wandel-in-den-Schachten-453.pdf

